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DOB Koblenz, 30.04.2013
66-Tiefbauamt Tel.: 0261 129 3502
In Absprache mit Amt/EB: 
70-EB "Kommunaler Servicebetrieb Koblenz" 
 

ST/0100/2013 
 

Stellungnahme zu Antrag/Anfrage  
 

Nr. AT/0022/2013 
 
 

Beratung im Stadtrat am 02.05.2013, TOP        öffentliche Sitzung 
 
 
Betreff: Antrag der BIZ-Fraktion zur umgehenden Beseitigung des Treibguts am 
Fähranleger in Ehrenbreitstein 
 
 
Stellungnahme/Antwort:  
 
Der Betrieb der Personenfähre zwischen Koblenz und Ehrenbreitstein ist vertraglich zwischen 
dem Fährbetreiber und dem Landesbetrieb Mobilität Rheinland-Pfalz bzw. dem Wasser- und 
Schifffahrtsamt Bingen geregelt.   
 
Danach obliegen Bau und Unterhaltung, Reinigung und der sichere Betrieb der Fähranleger 
dem Fährbetreiber. Die Stadtverwaltung hat schriftlich und in mehreren Besprechungen die 
Vertragsparteien aufgefordert, das Treibgut zu beseitigen.  
 
2012 wurde sogar eine Vorfinanzierung und Durchführung durch die Stadt angeboten. 
 
Bisher sind alle Bemühungen gescheitert.  
 
Sollte die Stadt selbst initiativ werden - ohne eine Entschädigung zu erhalten - handelt es sich 
dabei um eine freiwillige Leistung (Kosten etwa 3.000 bis 4.000 Euro). 
 
 
Beschlussempfehlung der Verwaltung:  
 
Frau Bürgermeisterin Hammes-Rosenstein und der Baudezernent Prümm werden den 
Landesbetrieb Mobilität Rheinland-Pfalz und das Wasser- und Schifffahrtsamt Bingen 
kurzfristig zu einer Ortsbesichtigung, mit Festlegung der weiteren Vorgehensweise einladen. 


